
Geständnis

Ich bin nicht da wo ich sein wollte,

Ich fühl mich nicht so wie ich sollte.

Fühl mich einsam und bin allein.

Ich möchte bei dir sein.

Ich bin gedanklich nur bei dir,

Bin eigentlich garnicht hier.

Hier gehör ich einfach nicht hin,

das macht alles keinen Sinn.

Die Sehnsucht tief in mir,

zieht mich einfach zu dir.

Die Liebe zu dir geht unter die Haut,

Sie ruft nach dir ganz laut.

Gefühle kaum zu ertragen.

trau mich nicht es zu sagen.

Zuviel ist in mir aufgewühlt,

hab noch nie so viel gefühlt.

Ich weiss nicht ,soll ich es wagen?

Es einfach dir sagen?

Diese drei Worte in deinem Gehör,

von mir gesagt ,sind ehrlich ich schwör.

Wenn ich sie sag,

an genau diesem Tag.

Zu jener Stund,

aus meinem Mund.

Etwas ehrlicheres wirst du nie erleben,

und etwas schöneres als von dir gesagt wird es nie geben.

Du weisst welche Worte es sind,

denn du verstehst mich auch blind.

Ich werde es nun wagen ,

und dir einfach sagen,

was soll schon passieren?

eine Ablehnung werd ich nicht kassieren..

Wahrheit oder Plicht?

Wahrheit: ich liebe dich. 
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